
Gottesdienste als 
Entdeckungsreise 

 
Eine Initiative der Evangelischen Kirche 

Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
 
 

Newsletter 05 
Februar 2010 

 

 
Liebe Freunde 

der Gottesdienste als Entdeckungsreise, 
 
Neu anfangen – die Zweite 
Neue Kamera – tolles Ding! Wie gut, dass die Grundausrüstung mitgeliefert wird: 
Bedienungsanleitung, Akku, Ladegerät, USB-Kabel, die entsprechende Software-CD, 
um die Bilder dann auf dem PC sehen und bearbeiten zu können - ohne stünde ich 
ganz schön hilflos da! 
Großer Aufbruch! Mein Sohn geht auf „Snow-Board-Tour“ mit der Schule. Eine neue, 
spannende, aufregende Sache! Wie gut, dass er Freunde hat, die ihm die Grundaus-
rüstung geliehen haben: Helm, Handschuhe, sogar eine Hose, mit Polsterung für den 
Allerwertesten und eine Protektoren-Weste, mit Brust- und Rückenschutz. Das macht 
den Anfang leichter, sicherer. Es wird Leute geben, die ihm zeigen, wie es geht - gute 
Voraussetzungen, dass daraus was werden kann! 
Wie ist das eigentlich beim Glauben? Einmal angeschoben – als Kind – irgendwann im 
Laufe des Lebens – bei einem Gottesdienst – durch ein besonderes Erlebnis - und 
dann? Über Neuanfang und das „Wie weiter?“ des Glaubens wird Ulrich Parzany im 
nächsten Gottesdienst als Entdeckungsreise am 21. Februar um 18 Uhr sprechen 
und dazu ganz konkrete Hinweise geben. Denn dann heißt es:  
 
„Neu anfangen – Hier der Starter-Kit  
für den Glauben!“ 
Kennen Sie auch jemanden, der ein Starter-Kit 
für sein (Glaubens)Leben gebrauchen könnte, 
damit es nicht nur beim Neuanfang bleibt, 
sondern eine weit(er)reichende Sache wird, 
die weiterbringt im Glauben, im Leben? Dann 
laden Sie ihn oder sie ein – und seien Sie 
gemeinsam gespannt, was ins Rollen kommt! 
 
Tolles Benefizkonzert für das FOYER an 
der Gedächtniskirche und die Menschen in Haiti 
Am letzten Samstagabend gastierte das Streicher Ensemble F in der Kaiser-Wilhelm-
Gedächtnis-Kirche. Etwa 280 Besucherinnen und Besucher erlebten ein bewegendes 
Konzert mit Werken von Joseph Haydn, Johann Sebastian Bach und Arnold Schönberg 
– und waren begeistert von Musik und Musikern! Elf international tätige, hochklassige 
koreanische Musiker und engagierte Christen musizierten. – Wussten Sie, wie schön 
und bewegend Schönberg sein kann? Ich nicht! Er kann! Fantastisch gespielt! 
Mit dem Konzert wollten die Musiker Menschen unterstützen, die Hilfe brauchen. So 
wurden am Ausgang rund 850 Euro je zur Hälfte für die Unterstützung der Menschen 
in Haiti und für die Arbeit des FOYER mit obdachlosen und armen Menschen gesam-
melt. Vielen Dank für diese Unterstützung und den schönen, bewegenden Abend! 



Falls Sie das Konzert verpasst haben oder 
aus anderen Gründen noch einen anderen 
Weg suchen, de Arbeit des FOYER an der 
Gedächtniskirche finanziell zu unterstützen: 
Jede Spende auf das Kontonummer 3184300 
bei der Bank für Sozialwirtschaft / BLZ 100 
205 00 hilft uns, zum einen die Arbeit mit 
sozialen Randgruppen weiterzuführen, aber 
auch beim FOYER-Frühstück, der Teestube, 
den Wochentags-Andachten in der Gedächt-
niskirche sowie beim die Gottesdienste als 
Entdeckungsreise Gottes Liebe in Tat und 
Wort zeit- und situationsgemäß weiterzugeben. 
Auch die Unterstützung der Opfer wie Helfer in Haiti sei Ihnen weiterhin ans Herz 
gelegt! Spendenkonto der Diakonie Katastrophenhilfe: Konto 502 707, Postbank 
Stuttgart, BLZ 600 100 70, Kennwort: "Erdbebenhilfe Haiti" oder online 
www.diakonie-katastrophenhilfe.de/haiti . Danke für Ihre Unterstützung! 
 

Jazz, Soul, Gospel  
und anderes 
Für den nächsten Gottesdienst 
als Entdeckungsreise haben wir 
ganz besondere Gäste: Sarah 
Kaiser und Andreas Gundlach 
werden ihn musikalisch gestal-
ten. Die Berliner Sängerin wurde 
in den letzten Jahren vor allem 
durch jazzige Interpretationen 
von Chorälen auf ihren Alben 
„Gast auf Erden“ (2003, auf 
Texte von Paul Gerhard) und 
„Geistesgegenwart“ (2007) und 
durch ihre außergewöhnlichen 
Konzerte bekannt. Andreas 
Gundlachs Jazzimprovisationen 

von Chorälen am Klavier sind ebenso hörenswert („Predigt ohne Worte“, 2007) wie 
seine Liveauftritte. Da kommt musikalisch zusammen, was zusammen gehört: am 
Sonntag, dem 21. Februar im Gottesdienst um 18 Uhr. 
 
Und für die Langzeitplanung: 
Am 21. März gibt es den nächsten Gottesdienst als Entdeckungsreise, der Dritte in 
der Reihe Neu anfangen. Dann heißt es „Weißt du noch?“ Das Besondere an diesem 
Gottesdienst: Christine Rösch ist nicht nur Pfarrerin, sondern auch Sängerin. 
Zusammen mit Thomas Panse am Piano wird sie den Gottesdienst in Wort und Ton 
gestalten. Unbedingt schon mal vormerken! 

 
So weit für heute. Ich freue mich auf ein Wiedersehen.  
Also hoffentlich bis Sonntag! Bleiben Sie behütet. 
 
 
 
 
 
Mit herzlichen Segenswünschen 
Ihr Pfarrer Carsten Schwarz 


